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Reue Erfolge un der Oftfron

Der heutige Bericht der deutſchen Oberſten Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 21 Mai
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Nördlich von Ypern griffen farbige Franzoſen nachts un
ſere Stellung öſtlich des Kanals an Der Kampf iſt dort noch

im Gange Ein am ſpäten Abend beginnender Angriff der Eng
länder ſüdlich Neuve Chapelle in Gegend La Quinque Rue
brach in unſerem Feuer zuſammen Nordöſtlich Arras ſchoſſen

wir bei Fresnoy ein feindliches Flugzeug herunter Ein weiterer

von den Franzoſen geſtern nachmittag im Walde von Ailly an
geſetzter Angriff ſcheiterte unter erheblichen Verluſten für den
Feind der einige Gefangene in unſerer Hand ließ

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn Gegend Szawle fanden nur kleinere Gefechte ſtatt An

der Dubiſſa gelangte unſer Angriff öſtlich Podubis bis Bethygola

Er brachte uns weitere 1500 Gefangene ein Anch öſtlich

W T Konſtantinopel 21 Mai as Große Haupt
quartier berichtet von der Dardanelleufront Am 19 d M wurden

die befeſtigten Stellungen des Feindes bei Ari Burmu mit Erfolg
angegrifſen Auf beiden Flügeln wurde der Feind aus ſeinen vor

geſchobenen Stellungen verdrängt Jm Zentrum näherten wir
uns den Verſchanzungen des Feindes und nahmen zwei Maſchinen

gewehre Am Nachmittag wurde ein Gegenangriff auf unſeren

rechten Flügel zurückgeſchlagen Jm Süden wurde der Feind ber
Seddil Bahr in der Nacht vom 18 zum 19 Mai zurückgeworfen
Die feindlichen Schiffe vor der Meerenge tauſchten gewohnheits

gemäß Schüſſe mit unſeren Batterien Der Panzer Charlemagno

wurde von einer Granale getroffen Durch unſere Erfolge wurde

der Feind gezwungen ſeine Artillerieſtellungen bei Seddil Bahr

zu ändern

Konſtantinopel 21 Mai Die Agence Milli teilt mit
Das Echo ve Bulgarie veröffentlicht eine Depeſche aus Athen

nach welcher die türkiſchen Verluſte bisher 55 000 Mann betragen
ſollen darunter 40 000 Gefangene Dieſe Nachricht iſt unwahr
und wir nehmen an daß unterrichtete Athener Kreiſe derartigen

0 t
Lügenwachrichten entgegentreten werden

Miloszajcie und Zemigola wurden die Ruſſen über den Fluß

rückgeworfen Weiter ſüdlich ſteht der Kampf Die Reſte der
ſüdlich des Njemen geſchlagenen Kräfte ſetzen ihre Flucht in Rid

tung Kowno fort

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage bei den deutſchen Truppen iſt unverändert Oeſt

lich Jaroslau wurden geſtern Gefangene gemacht die nicht
mit Gewehren ſondern nur mit Eiſenkeulen ausgerüſtet waren

Von der Armee des Generaloberſten v Mackenſen und den
übrigen im Verbande des öſterreichiſch ungariſchen Heeres kämp

fenden deutſchen Truppen wurden ſeit dem 1 Mai 104900 Ge

fangene gemacht und 72 Geſchütze ſowie 253 Maſchinengewehr

erbeutet Dieſe Zahlen ſind in den bereits veröffentlichten
ſamtzahlen enthalten
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S r a D 7Die heimkehrenden e etZürrich 21 Mai Jn der Neuen r er Zeitung ſchil
dert ein Beobachter die eindruckswollen Bild die ſich am Bahn
hof von Chiaſſo jetzt bieten Unter den Jtalienern befinden ſich

Männer die der Einberufung folgen mußten die ihr Schickſal
verwünſchten und dem Kriege fluchten Sie waren in fremden
Ländern geweſen hatten fremde Menſchen ſchätzen und lieben
gelernt und jetzt müßten ſie in den Krieg Sie hatten auf alle
diplomatiſchen Schlüſſe und Erwägungen von ſeiner Notwendig

keit nur eine Antwort Ein erbittertes Warum W T BV

Die Sperrung des Telegramm Verkehrs
z München 20 Mai Aus Zürich wird gemeldet Seit

heute vormittag 10 Uhr iſt die vollſtändige Telegramm
ſperre im Verkehr mit Jtalien eingetreten Telegramme der
Zeitungskorreſpondenten gehen nicht mehr ein Die italieniſchen
Grenzübergabeſtellen bezeichnen die Sperre als vorübergehend

Kitcheners Ruf nach neuen Soldaten
London 21 Mai Die Blätter bringen ganzſeitige An

zeigen daß Kitchener neue Soldaten verlangt Der Aufruf wird
an allen Straßenecken angeſchlagen Das Kriegsamt gibt bekannt
daß das Alter auf 40 Jahre erhöht die Körpergröße auf 5 Fuß
2 Zoll herabgeſetzt wurde W T
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